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Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben. (Joh 10,10b)
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Unter dieser Notrufnummer ist ständig ein 
Priester im Grazer Stadtgebiet erreichbar. Für 
Menschen, die in einer besonderen Lebens-
situation den seelsorglichen Beistand eines 
Priesters brauchen und deren Pfarrer nicht 
erreichbar ist.
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„Ich wollte ihn wachrütteln – Ich wollte einen König – 
Jemand, mit dem man in den Kampf zieht Schulter an 
Schulter […] Ich wollte zu den Herrschern gehören, ja 
aber dann zu den gerechten Herrschern…“ 
(aus: Lot Vekemans: „Judas“)

Judas – der Berufene, Judas – der Apostel, Judas – der 
Verräter sagt diese Worte im nach ihm benannten Stück 
von Lot Vekemans. Judas, der der Verheißung Jesu „Ich 
bin gekommen, damit sie das Leben haben.“, folgte, 
hatte Hoffnungen und Erwartungen an diesen Jesus, 
der diese Hoffnungen und Erwartungen anders erfüllen 
wollte, als Judas sich das gedacht hatte. Auch wenn es 
einfach ist Judas  „bloß“ einen Verräter, oder vielleicht 
auch DEN Verräter zu nennen, würde es ihm als Men-
schen nicht gerecht es dabei zu belassen alleine schon, 
weil seine Tat, bei genauerer Betrachtung, viele 
Facetten des menschlichen Emp�ndens und Denkens 
zu Tage fördert.  

Judas wird uns im Seelsorgeraum Graz-Südost in der 
Fastenzeit begleiten. Auf unterschiedliche Weise wird 
der Versuch unternommen werden, ihm ein wenig auf 
die Spur zu kommen und mit ihm einzutauchen in die 
Hoffnung und den Zweifel des menschlichen Daseins – 
manches wird uns abschrecken, in manchem werden 
wir uns aber auch schmerzlich wieder�nden. Es wird 
mehrere Gelegenheiten geben sich auf die Figur des 
Judas einzulassen und ihn von einer neuen Seite 
kennen zu lernen, um vielleicht einen anderen Blick auf 
diesen einen Vertrauten Jesu zu bekommen, der ihn 
letztendlich – vielleicht aus purem Zweifel – ausgelie-
fert hat. Er selbst wird im Stück sagen: „Ein Mensch 
handelt öfter aus Zweifel als aus Glauben.“ Vielleicht ist 
es auch manchmal gut sich intensiver mit jenen zu 
beschäftigen, die ich allzu gerne „abstempeln“ und 
beiseite schieben möchte, weil ein genaueres Hinse-
hen mir klar macht, dass seine Gedanken und Zweifel 
manchmal auch die meinen sind. Vielleicht ist es gut 
hinzuschauen, um dann mit klarerem Blick auf den 
schauen zu können, der alle Zweifel und alle Hoffnung in 
sich vereint hat, damit wir das Leben haben.

Hoffnung – 
Zweifel – 
Ostern Ge n a u  d a s  wa r  d i e  Fra g e  d e r 

Emmausjünger, als Jesus aus ihrem 
Blickfeld verschwand nachdem sie 
ihn erkannt hatten. 

Ich kann das Gefühl, dass das Herz 
auf Grund eines bestimmten Erleb-
nisses „brennt“, gut nachvollziehen 
und ich denke auch Sie wissen wie es 
sich anfühlt. Man ist voller Energie 
und Zuversicht und möchte auch 
andere daran teilhaben lassen, man 
möchte es weitersagen, davon er-
zählen. 

Alles das trifft wohl besonders auch 
auf die Menschen zu, die sich im 
Pfarrgemeinderat engagieren. 

Am 20.März 2022 �nden österreich-
weit PGR-Wahlen statt und seit 
einigen Monaten laufen die Vorberei-
tungen dafür in unseren Pfarren auf 
Hochtouren. 

Es wurden Menschen gesucht, deren 
Herz für die Sache Jesu brennt, 
brennt darauf mitzuarbeiten und 
mitzugestalten, die weiterdenken 
und weitergehen wollen und die 
bereit sind in Gemeinschaft zu 
planen und zu organisieren. 

Sie sind es, die mit den Menschen im 
Pfarrgebiet leben, an ihren Arbeits-
plätzen, in ihren Familien und in 
ihrem Freundeskreis. Dort sind sie 
daheim, dort kennen sie sich aus, 
dort haben sie die Möglichkeit wahr-
zunehmen, was erfreut oder be-
drückt. Sie haben sich bewusst dazu 
entschieden mit zu machen, Verant-
wortung zu übernehmen und mit 
ihrem aktiven Tun den Menschen in 
ihrer Umgebung ein Gefühl dafür zu 
geben, wie Gott wirkt.  Sie machen 
sich auf den Weg um weiterzugeben, 
was ihr Herz brennen lässt.

Auf diesem Weg möchte ich allen 
Pfarrgemeinderät:innen, die in die-
ser Periode nicht mehr kandidieren, 
von ganzem Herzen danken , dass sie 
in den letzten Jahren Gott Raum 
geboten haben durch sie zu wirken. 
Sie sind mit vielen Menschen auf 
dem Weg gewesen und haben be-
wirkt, dass das eine oder andere Herz 
auch zu brennen begann - zu brennen 
für Gott und das Leben. Ich wünsche 
allen Gottes Segen auf ihrem weite-
ren Lebensweg!

Die Pfarrgemeinderatswahl ist eine 
Chance für Sie, mitzubestimmen, 

wie es in den nächsten Jahren in 
Ihrer Pfarre weitergehen soll.
Menschen aus Ihrem Umfeld haben 
sich bereit erklärt zu kandidieren und 
somit Verantwortung für das Pfarrle-
ben zu übernehmen. Sie geben mit 
Ihrer Stimme den Pfarrgemeinde-
rät:innen den Auftrag in Ihrem 
Namen zu wirken und ermöglichen 
somit dem neu gewählten Gremium 
durch sein Tun auch Ihr Herz brennen 
zu lassen!

Vielleicht nutzen wir alle die uns 
bevorstehende Fastenzeit um uns 
auch selbst 
immer wieder 
daran zu er-
innern, dass 
Jesus auch 
mit uns geht 
u n d  f r a g e n 
uns: Brannte 
n i c h t  m e i n 
Herz…?

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
eine gesegnete Zeit in Vorbereitung 
auf das Osterfest!

Herzlichst
Elke Koch
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aus dem Dunkel der Welt
sich kreuzende Balken
aufgerichtet zum Leben

durch alle Kreuze die wir tragen
wächst Leben in Fülle
strahlt das Licht der Auferstehung

Liebe 
Pfarrgemeinde!

„Brannte uns nicht das Herz in der Brust,
 als er unterwegs mit uns redete 
und uns den Sinn der Schrift erschloss?“

FastenZeitImpulse
spirituelle Impulse in der Fastenzeit

Regelmäßige Impulse über WhatsApp (dienstags und donnerstags) laden Sie 
dazu ein, innezuhalten und Ihr Leben mit allen guten und weniger guten Seiten 
vor Gott zu bringen. Um die Morgenimpulse zu erhalten, schicken Sie bitte eine 
WhatsApp-Nachricht mit dem Kennwort „FastenZeitImpulse“ an Pastoral-
referentin Elke Koch 0676/ 8742 6376
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Im Zukunftsbild unserer Diözese 
lautet eine Botschaft: "Die Trägerin-
nen und Träger des Lebens und 
Wirkens der Kirche sind die Men-
schen vor Ort aufgrund von Taufe und 
Firmung." (Nr. 7) Dies gilt für alle 
Getauften und Ge�rmten. Besonders 
deutlich wird dies bei Euch erlebbar, 
die Ihr Euch in den Pfarrgemeinderä-
ten in den letzten Jahren engagiert 
habt und auf vielfältige Weise das 
Pfarrleben mitgestaltet habt.

Euch allen gilt mein besonderer 
Dank, der ich mitten in die laufende 
PGR-Periode hinein neu als Pfarrer 
gekommen bin. In diesen zweiein-
halb Jahren gemeinsamen Lebens 
und Wirkens für die Menschen in 

unseren Pfarren habe ich bei den 
vielen Herausforderungen – Zusam-
menführung der Pfarren in den Seel-
sorgeraum Graz-Südost, Corona-
Pandemie, personelle Veränderun-
gen in den Teams und den Zuständig-
keiten etc. – in Euch PGR-Mitgliedern 
viel an Unterstützung erfahren 
dürfen. Durch Euch konnte ich die 
Pfarren in ihren spezi�schen Prä-
gungen rasch kennen lernen, was 
eine wichtige Hilfe für meinen Dienst 
als Pfarrer darstellt. 

Davon abgesehen habe ich in euch 
wertvolle Menschen, Schwestern 
und Brüder in Jesus kennenlernen 
dürfen, mit denen ich gemeinsam 
Kirche leben und gestalten kann.

Gott segne euch reichlich und lasse 
euer Leben und Wirken (ob im neuen 
PGR wieder tätig oder auch nicht) 
weiterhin zur Verlebendigung des 
göttlichen Lebens unter uns frucht-
bar werden. 

Pfarrer Stefan Ulz

Am Dienstag, den 12. April 2022 um 
19 Uhr �ndet die Theaterproduktion 
JUDAS in der Pfarrkirche Graz-Süd, 
Christus der Auferstandene, statt. 

In dieser mobilen Produktion des 
S c h a u s p i e l h a u s e s  G r a z  s p i e l t 
Fredrik Jan Hofmann nach Vorlage 
der �ämischen Autorin Lot Veke-
mans den bekanntesten „Verräter“ 
der Geschichte. 

In einem Monolog bietet sie der Ikone 
des Verrats ein Plenum und macht 
einen dramaturgisch wichtigen 
Nebencharakter zum Hauptdarstel-
ler. Der Schauspieler in der Gestalt 
von Judas lässt uns an diesem 
Theaterabend teilhaben an den Ge-
schehnissen von damals und erzählt 
aus seiner Sicht. 
Er spricht über seine Wut, seine 
Enttäuschung und seine Sehnsüch-

te, ohne die Verantwortung für sein 
Handeln zu leugnen.
Um 18:30 Uhr haben Sie im Pfarrsaal 
die Möglichkeit an einer Einführung 
zum Theaterstück, die vom Team des 
Schauspielhauses gestaltet wird, 
teilzunehmen.

Wir freuen uns, Sie an diesem 
besonderen Theaterabend 

begrüßen zu dürfen! 

Der Verräter Jesu ?! – Eine Annäherung an den 
Menschen Judas mit Hilfe der Bibel
An diesem Abend werden wir uns mit der Hilfe der 
Salbungserzählungen aus Markus, Matthäus und 
Johannes  mit dem wohl berühmtesten „Verräter“ 
auseinander setzen. 

Montag, 04. April um 19:00 Uhr 
im Pfarrsaal Graz-Süd

Anmeldung bei Pastoralreferentin Elke Koch 
0676/ 8742 6376 oder elke.koch@graz-seckau.at

allen Pfarrgemeinderät*innen der Periode 2017-2022

Vergelt's 
Gott

JUDAS kommt nach Graz-Süd!
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Workshop zur Vorbereitung 
auf das Theaterstück „Judas“
In diesem Workshop haben Sie die Möglichkeit sich 
mit spielerischen Methoden auf die Thematik des 
Theaterstückes vorzubereiten. Sie werden dabei von 
ausgebildeten Theaterpädagog*innen des Schau-
spielhauses Graz unterstützt.

Freitag, 25.März um 19:00 Uhr 
im Großen Pfarrsaal Liebenau-St.Paul
Anmeldung bei Pastoralreferentin Elke Koch 
0676/ 8742 6376 oder elke.koch@graz-seckau.at

Nach der Sizilienreise im August mit 
vielen begeisterten Teilnehmern 
erwartet Sie im Mai eine landschaft-
lich und kulturell sehr interessante 
Busreise in einen nicht so weit ent-
fernten, aber doch unbekannten Teil 

Europas. Unter der Leitung von Mag. 
Franz Fischerauer und mit unserem 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz geht es zu-
nächst in die slowakische Haupt-
stadt Bratislava mit ihrer wunder-
schönen Altstadt. 

Sie besuchen anschließend die Stä-
dtejuwele Nitra und Banska Bistrica 
mit historischen Stadtkernen und 
Zeugen frühen Christentums. 

In der Hohen Tatra fahren Sie auf 
hölzernen Flößen durch die längste 
Schlucht Mitteleuropas an der Gren-
ze zu Polen. Sie lernen die traditio-
nellen Bräuche der Goralen und das 
Freilichtmuseum mit vielen alten 
Holzhäusern kennen.

Über Strbske Pleso mit herrlichem 
Bergpanorma geht es nach Levoca 
mit dem weltweit höchsten goti-
schen Flügelaltar und  zur mächtigen 

Zipser Burg sowie nach Kezmarok, 
einem UNESCO-Weltkulturerbe. 
Schließlich folgt noch ein Besuch der 
Weinregion in den Kleinen Karpaten.
Traditionelle Abendessen, teilweise 
mit Musik und Folklore ergänzen 
diese wunderschöne Reise.

Detailprogramm und Anmeldeab-
schnitt erhalten Sie bei GEO-REISEN, 
Hans Seebacher unter 
Tel. 0316/813001-13
Mail: johann.seebacher@geo.at 
sowie in den Pfarrkanzleien.

Wir möchten Sie herzlich zu einem 
Informationsabend zur Seelsorge-
raumreise mit Mag. Fischerauer und 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz einladen.

Termin: Samstag, 26.3.2022, um 
19.00 Uhr (nach der Vorabendmes-
se), Ort: Liebenau St. Paul, Kleiner 
Pfarrsaal

SLOWAKEI – HOHE TATRA 
Mit dem Seelsorgeraum Graz-Südost
09.05. – 14.05.2022

Reiseleitung:  
Mag. Franz Fischerauer

Geistliche Betreuung: 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz
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In dieser mobilen Produktion des 
S c h a u s p i e l h a u s e s  G r a z  s p i e l t 
Fredrik Jan Hofmann nach Vorlage 
der �ämischen Autorin Lot Veke-
mans den bekanntesten „Verräter“ 
der Geschichte. 

In einem Monolog bietet sie der Ikone 
des Verrats ein Plenum und macht 
einen dramaturgisch wichtigen 
Nebencharakter zum Hauptdarstel-
ler. Der Schauspieler in der Gestalt 
von Judas lässt uns an diesem 
Theaterabend teilhaben an den Ge-
schehnissen von damals und erzählt 
aus seiner Sicht. 
Er spricht über seine Wut, seine 
Enttäuschung und seine Sehnsüch-

te, ohne die Verantwortung für sein 
Handeln zu leugnen.
Um 18:30 Uhr haben Sie im Pfarrsaal 
die Möglichkeit an einer Einführung 
zum Theaterstück, die vom Team des 
Schauspielhauses gestaltet wird, 
teilzunehmen.

Wir freuen uns, Sie an diesem 
besonderen Theaterabend 

begrüßen zu dürfen! 

Der Verräter Jesu ?! – Eine Annäherung an den 
Menschen Judas mit Hilfe der Bibel
An diesem Abend werden wir uns mit der Hilfe der 
Salbungserzählungen aus Markus, Matthäus und 
Johannes  mit dem wohl berühmtesten „Verräter“ 
auseinander setzen. 

Montag, 04. April um 19:00 Uhr 
im Pfarrsaal Graz-Süd

Anmeldung bei Pastoralreferentin Elke Koch 
0676/ 8742 6376 oder elke.koch@graz-seckau.at

allen Pfarrgemeinderät*innen der Periode 2017-2022

Vergelt's 
Gott

JUDAS kommt nach Graz-Süd!
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Workshop zur Vorbereitung 
auf das Theaterstück „Judas“
In diesem Workshop haben Sie die Möglichkeit sich 
mit spielerischen Methoden auf die Thematik des 
Theaterstückes vorzubereiten. Sie werden dabei von 
ausgebildeten Theaterpädagog*innen des Schau-
spielhauses Graz unterstützt.

Freitag, 25.März um 19:00 Uhr 
im Großen Pfarrsaal Liebenau-St.Paul
Anmeldung bei Pastoralreferentin Elke Koch 
0676/ 8742 6376 oder elke.koch@graz-seckau.at

Nach der Sizilienreise im August mit 
vielen begeisterten Teilnehmern 
erwartet Sie im Mai eine landschaft-
lich und kulturell sehr interessante 
Busreise in einen nicht so weit ent-
fernten, aber doch unbekannten Teil 

Europas. Unter der Leitung von Mag. 
Franz Fischerauer und mit unserem 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz geht es zu-
nächst in die slowakische Haupt-
stadt Bratislava mit ihrer wunder-
schönen Altstadt. 

Sie besuchen anschließend die Stä-
dtejuwele Nitra und Banska Bistrica 
mit historischen Stadtkernen und 
Zeugen frühen Christentums. 

In der Hohen Tatra fahren Sie auf 
hölzernen Flößen durch die längste 
Schlucht Mitteleuropas an der Gren-
ze zu Polen. Sie lernen die traditio-
nellen Bräuche der Goralen und das 
Freilichtmuseum mit vielen alten 
Holzhäusern kennen.

Über Strbske Pleso mit herrlichem 
Bergpanorma geht es nach Levoca 
mit dem weltweit höchsten goti-
schen Flügelaltar und  zur mächtigen 

Zipser Burg sowie nach Kezmarok, 
einem UNESCO-Weltkulturerbe. 
Schließlich folgt noch ein Besuch der 
Weinregion in den Kleinen Karpaten.
Traditionelle Abendessen, teilweise 
mit Musik und Folklore ergänzen 
diese wunderschöne Reise.

Detailprogramm und Anmeldeab-
schnitt erhalten Sie bei GEO-REISEN, 
Hans Seebacher unter 
Tel. 0316/813001-13
Mail: johann.seebacher@geo.at 
sowie in den Pfarrkanzleien.

Wir möchten Sie herzlich zu einem 
Informationsabend zur Seelsorge-
raumreise mit Mag. Fischerauer und 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz einladen.

Termin: Samstag, 26.3.2022, um 
19.00 Uhr (nach der Vorabendmes-
se), Ort: Liebenau St. Paul, Kleiner 
Pfarrsaal

SLOWAKEI – HOHE TATRA 
Mit dem Seelsorgeraum Graz-Südost
09.05. – 14.05.2022

Reiseleitung:  
Mag. Franz Fischerauer

Geistliche Betreuung: 
Pfarrer Dr. Stefan Ulz
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Gemeinsam für eine Zukunft – 
miteinander – füreinander! 

Heuer stellt  unsere Aktion die 
Philippinen in den Mittelpunkt. Ge-
meinsam mit den Projektpartnerin-
nen von AKKMA setzen wir uns für 
eine bessere Zukunft der dort le-
benden Menschen ein. 

Durch Ihre Spenden bekommen die in 
den Armenvierteln Manilas Leben-
den, die Chance, ihre trostlosen 

Lebensumstände zu verbessern. 
Gesundheitsvorsorge, Kinder- und 
Jugendprogramme, Hilfe zur Selbst-
hilfe und Einkommen schaffende 
Maßnahmen werden unterstützt!

Wir laden Sie wieder herzlich zur 
Teilnahme am Familienfasttag ein – 
jede Spende zählt und hilft!!

„Das einzige, was die Armut beseiti-
gen kann, ist miteinander zu teilen!“ 

(Mutter Teresa)

Auch dieses Jahr sind zwischen 19. 
März und 31. Mai tausende Haus-
sammler*innen in den steirischen 
Pfarren unterwegs und bitten ge-
meinsam mit der Caritas um Hilfe 
für Menschen in Not. 

Die caritative Hilfe ist ein bedeuten-
der Beitrag der Katholischen Kirche 
für die Gemeinschaft, deshalb ist die 
Unterstützung der Caritas Haus-
sammlung für uns als Pfarre beson-
ders wichtig. Durch Ihre Spenden 
wird Menschen in der Steiermark 
geholfen, die in akute Notsituationen 
geraten sind: durch Beratung und 
�nanzielle Unterstützung in akuter 
Not, mit einer warmen Mahlzeit im 
Marienstüberl, durch ein Bett in der 
Caritas Notschlafstelle, mit medizi-
nischer Versorgung in der Marienam-

bulanz und durch viele weitere 
Hilfsangebote der Caritas Steier-
mark

Frau M.: „Ich bin Mutter von zwei 
Schulkindern. Eine hohe Nachzahlung 
zwang mich zwischen dem Essen für 
die Kinder oder dem Strom für unser 
Zuhause zu entscheiden. Ich kaufte 
meinen Kindern ein Mittagessen. Die 
Caritas hat uns geholfen die Strom-
nachzahlung zu begleichen, dafür bin 
ich unendlich dankbar!“  

Herausfordernde Situationen ver-
langen oft schnelle und unbürokrati-
sche Soforthilfe. Gleichzeitig wirkt 
eine gute Beratung der Armut dauer-
hafter entgegen.
Not kann sich gleich hinter einer 
Haustüre nebenan verbergen und ist

oft nicht sofort erkennbar. Zehn Pro-
zent der Summe, die in unserer 
Pfarre gesammelt wird, bleiben für 
direkte Hilfe vor Ort. 

Gehen wir aufeinander zu und sorgen 
wir füreinander, denn Armut sollte in 
der Steiermark nicht zum Alltag 
gehören! Großen Dank an alle Unter-
stützerinnen und Unterstützer.

Spendenkonto für die Pfarrcaritas 
der Pfarren Graz-Süd, Liebenau-St. 
Paul und St. Christoph/Thondorf:
IBAN:  AT12 2081 5000 0021 4775

In Liebenau St. Paul:
5./6. März: Fastenagape und 
Austeilen der Sammelsäckchen 
nach den Gottesdiensten.
12./13. März: Einsammeln Ihrer  
Spenden bei den Gottesdiensten

In Graz-Süd:
Sonntag, 13.3. nach der Messe 
Suppe to go 
Sonntag, 20.3. nach der Messe 
Suppe im Pfarrcafe 
und auch Suppe to go

In St. Christoph/Thondorf:
Sonntag, 20.3. nach der Messe

Familienfasttag 
Suppensonntag in Liebenau

„Aufeinander zugehen“
Caritas Haussammlung 2022 

Anita Enderle
Datatypistin

Werner Breuß
Landesschulinspektor 
im Ruhestand

Heinz Herzog
Landesbeamter 
im Ruhestand

Ernst Pucher
Magistratsbeamter
im Ruhestand

Ingeborg Suppan
Hausfrau

Viktor Kopp
Kraftfahrer im Ruhestand

Armin Leitner
IT-Systemadministrator

Helfried Weinhandl
AHS-Lehrer im Ruhestand

Sieglinde Hirschmann
AHS-Lehrerin
im Ruhestand

Andreas Enderle
Lagerarbeiter

Martina Leitner
Elementarpädagogin

Erika Krottmayer
Pädagogin im Ruhestand

Pfarrgemeinderatswahl Graz-Süd
Am 20.März wird in der Pfarre Graz-Süd der neue Pfarrgemeinderat gewählt. Das Wahllokal im Seelsorgezentrum ist in 
der Zeit von 9:00-10:00 Uhr und von 11:00-12:00 Uhr geöffnet. Wenn es Ihnen am Wahltag nicht möglich ist, zur Wahl zu 
kommen, können Sie Ihren Stimmzettel im Vorhinein (6.März und 13.März nach der Messe, 10.März und 17.März in der 
Pfarrkanzlei) abholen und ihn dann bis zum 20.März um 11:00 in den Postkasten der Pfarre einwerfen bzw. ihn mit der Post 
(Anton-Lippe-Platz 1; 8041 Graz) schicken.

Folgende Kandidaten aus der Pfarre Graz-Süd stellen sich der Wahl:
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Die Pfarrgemeinderatswahl ist eine Chance für Sie, 
mitzubestimmen, wie es in den nächsten Jahren in Ihrer 
Pfarre weitergehen soll. 

Menschen aus ihrem Umfeld haben sich bereit erklärt zu 
kandidieren und somit Verantwortung für das Pfarrleben 
zu übernehmen. 

Sie geben mit Ihrer Stimme den Pfarrgemeinderät:innen 
den Auftrag in Ihrem Namen zu wirken und ermöglichen 
somit dem neu gewählten Gremium durch sein Tun auch 
Ihr Herz brennen zu lassen!

ST. CHRISTOPH    | 9 || 8 |    ST. PAUL

Werner Frühwirth
Landesangestellter i.R. 

Martina Glettler
Angestellte

Klaus Lö�er
Angestellter

Maria Sauer
Yogatherapeutin

Anton Sundl
Gärtner i.R. 

Evelyne Krump
Lehrerin i.R. 

Helga Zuschrott
Angestellte in ATZ

Dip. Ing. Dr. 
Angelika Reichmann
Chemikerin

Pfarrgemeinderatswahl St. Christoph
Was ist die Aufgabe eines Pfarrgemeinderates?  Die gewählten Pfarrgemeinderät:innen beraten und unterstützen den 
Pfarrer bzw. das Führungsteam bei der Leitung der Pfarre. Sie wirken bei der Förderung, Koordinierung  und Umsetzung 
von pastoralen Schwerpunkten und weiteren Angeboten zu den vier Grundaufträgen der Kirche – Liturgie (Gottesdienst), 
(Glaubens)-Verkündigung, Nächstenliebe (Dienst am Nächsten), Gemeinschaft – mit, damit „Kirche vor Ort“ lebendig und 
weithin sichtbar bleibt.
Sonderwahlmodell: „per Akklamation“ In der Pfarre St. Christoph hat sich der amtierende Pfarrgemeinderat dazu 
entschieden, dass die Wahl am 20.03.2022 wieder „per Akklamation“ also „mit Applaus“ statt�nden wird. Die Kandidatin-
nen werden im Gottesdienst von der Pfarrgemeinde mit Applaus bestätigt.

Christoph Schranz
Student an der KF-Uni Graz
und Kirchenmusiker

Hans Seebacher
Tourismuskaufmann

Karin Seebacher, BEd 
Volksschullehrerin

Sigrid Wagner
Sachbearbeiterin, Kinder-
gartenverrechnung

Mag. Arno Niesner 
Wirtschaftspädagoge

Mag. Claudia Pein
Organisationsberaterin 
und Sozialpädagogin 

Ing. Kurt Prevedel
Antriebsentwicklung 

Melanie Rom
Studentin
an der KF-Uni Graz

Mir�am G. Fink MSc
Psychologische Beraterin, 
Achtsamkeitslehrerin
P�egeschuldirektorin i. R.

Mag. Elisabeth Friedl-List 
Marktforscherin

Dipl. Ing. Amal Hilji
Fahrzeugtechnik Ingenieur

Mag. Kordula Klass
Aboservice 
beim Sonntagsblatt

Pfarrgemeinderatswahl Liebenau-St. Paul
Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen und Katholiken der Pfarrgemeinde, die vor dem 1. Jänner 2022 das 16. Lebensjahr 
vollendet haben sowie alle vor diesem Zeitpunkt Ge�rmten, die bis zum 1. Jänner 2022 das 14. Lebensjahr vollendet 
haben. Die örtliche Zuordnung zur Pfarrgemeinde ergibt sich durch den Wohnort in Liebenau St.Paul oder – bei einem 
Wohnort außerhalb – durch die regelmäßige Teilnahme am Leben der Pfarre.
Wahlzeit und Wahlort: Samstag, 19. März 2022: 18:30 Uhr bis 20:15 Uhr, Sonntag, 20. März 2022: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Wahllokal | Pfarrhof bzw. Pfarrzentrum Liebenau St.Paul,  Paulus PL. 1, 8041 Graz (genauer Ort innerhalb der Räumlichkei-
ten st an den Wahltagen gekennzeichnet). Wahlzettel liegen in den Wahllokalen auf. 
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Im Kindergarten verbringen die Kinder 
den größten Teil des Tages im freien Spiel

Ein herzliches Dankeschön 
für die tollen Gartengarnituren 
sagen wir Hans Tiefengraber!

Wir haben unsere 
Experten und Expertinnen 

zum Thema befragt:

„Ich mag, dass ich tolle Freunde 
habe.“

„Es ist einfach schön, 
weil man was bauen kann.“

„Spielen ist gut.“

„Spielen ist nicht anstrengend- 
aber bauen schon.“

„Kinder spielen, weil man neue
Freunde �nden kann.“

„Die Kinder sollen spielen, 
weils lustig ist.“

„Das wir zusammen spielen ist gut, 
weil wir gemeinsam sind.“

„Kinder sollen viel spielen,
weil sie sind Kinder.“

“Ich mag so gerne die Bauecke, 
weils da Dinos gibt zum Spielen.“

Im Kindergarten verbringen die Kinder den größten Teil des Tages im freien 
Spiel und die gut vorbereitete Umgebung gewährleistet, dass ganzheitliches 
Lernen möglich ist.

Im Spiel eignen sich die Kinder die Welt an.  Sie treffen selbstbestimmt Ent-
scheidungen und bestimmen selbst wann und mit wem sie spielen möchten. 
Dabei können sie ihren eigenen Interessen und Bedürfnissen folgen.

Ihre Kreativität wird dabei gefördert, genauso wie soziale und emotionale 
Kompetenzen. Im Spiel erleben Kinder eigene Grenzen, erfahren Herausforde-
rungen und wachsen über sich hinaus.

Ab Herbst 2022 gibt es 
neue Öffnungszeiten

im Kindergarten St.Paul:

Halbtagesgruppe : 7:00-13:00
Ganztagesgruppe : 7:00-16:00

Wir freuen uns auf euch!

14:00 Uhr  Thondorf (vor dem Feuerwehrhaus)
15:00 Uhr  Pfarrkirche St. Christoph
13:00 Uhr  Schönauparksiedlung (Raiffeisenstraße 52)
14:00 Uhr  Kapelle (Raiffeisenstraße)
14:30 Uhr  Pfarrkirche 
siehe Homepage und Schaukästen

Ostern in Liebenau

Palmsonntag, 10.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

8:30 Uhr  Segnung der Palmzweige bei der Christophorus-Statue, anschl. Hl. Messe
10:00 Uhr  Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, anschl. Hl. Messe
10:00 Uhr  Segnung der Palmzweige vor dem Kindergarten, anschl. Hl. Messe

Gründonnerstag, 14.04.2022

18:30 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht
18:30 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht
18:00 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Karfreitag, 15.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

18:30 Uhr  Karfreitagsgottesdienst
18:00 Uhr  Karfreitagsgottesdienst
15:00 Uhr  Kreuzweg für Kinder und Familien
 18:00 Uhr  Karfreitagsgottesdienst

Karsamstag, 16.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

20:00 Uhr  Feier der Osternacht
20:00 Uhr  Feier der Osternacht
20:00 Uhr  Feier der Osternacht

Ostersonntag, 17.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Ostermontag, 18.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Osterspeisensegnungen, 16.04.2022

St. Christoph:

Graz-Süd:

St. Paul:

08:30 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe

08:30 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe

Eva Maurer
(Kindergarten-

leiterin)
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Im Kindergarten verbringen die Kinder 
den größten Teil des Tages im freien Spiel

Ein herzliches Dankeschön 
für die tollen Gartengarnituren 
sagen wir Hans Tiefengraber!

Wir haben unsere 
Experten und Expertinnen 

zum Thema befragt:

„Ich mag, dass ich tolle Freunde 
habe.“

„Es ist einfach schön, 
weil man was bauen kann.“

„Spielen ist gut.“

„Spielen ist nicht anstrengend- 
aber bauen schon.“

„Kinder spielen, weil man neue
Freunde �nden kann.“

„Die Kinder sollen spielen, 
weils lustig ist.“

„Das wir zusammen spielen ist gut, 
weil wir gemeinsam sind.“

„Kinder sollen viel spielen,
weil sie sind Kinder.“

“Ich mag so gerne die Bauecke, 
weils da Dinos gibt zum Spielen.“

Im Kindergarten verbringen die Kinder den größten Teil des Tages im freien 
Spiel und die gut vorbereitete Umgebung gewährleistet, dass ganzheitliches 
Lernen möglich ist.

Im Spiel eignen sich die Kinder die Welt an.  Sie treffen selbstbestimmt Ent-
scheidungen und bestimmen selbst wann und mit wem sie spielen möchten. 
Dabei können sie ihren eigenen Interessen und Bedürfnissen folgen.

Ihre Kreativität wird dabei gefördert, genauso wie soziale und emotionale 
Kompetenzen. Im Spiel erleben Kinder eigene Grenzen, erfahren Herausforde-
rungen und wachsen über sich hinaus.

Ab Herbst 2022 gibt es 
neue Öffnungszeiten

im Kindergarten St.Paul:

Halbtagesgruppe : 7:00-13:00
Ganztagesgruppe : 7:00-16:00

Wir freuen uns auf euch!

14:00 Uhr  Thondorf (vor dem Feuerwehrhaus)
15:00 Uhr  Pfarrkirche St. Christoph
13:00 Uhr  Schönauparksiedlung (Raiffeisenstraße 52)
14:00 Uhr  Kapelle (Raiffeisenstraße)
14:30 Uhr  Pfarrkirche 
siehe Homepage und Schaukästen

Ostern in Liebenau

Palmsonntag, 10.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

8:30 Uhr  Segnung der Palmzweige bei der Christophorus-Statue, anschl. Hl. Messe
10:00 Uhr  Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, anschl. Hl. Messe
10:00 Uhr  Segnung der Palmzweige vor dem Kindergarten, anschl. Hl. Messe

Gründonnerstag, 14.04.2022

18:30 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht
18:30 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht
18:00 Uhr  Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung anschl. Ölbergandacht

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Karfreitag, 15.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

18:30 Uhr  Karfreitagsgottesdienst
18:00 Uhr  Karfreitagsgottesdienst
15:00 Uhr  Kreuzweg für Kinder und Familien
 18:00 Uhr  Karfreitagsgottesdienst

Karsamstag, 16.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

20:00 Uhr  Feier der Osternacht
20:00 Uhr  Feier der Osternacht
20:00 Uhr  Feier der Osternacht

Ostersonntag, 17.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Ostermontag, 18.04.2022

St. Christoph:
Graz-Süd:
St. Paul:

Osterspeisensegnungen, 16.04.2022

St. Christoph:

Graz-Süd:

St. Paul:

08:30 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe

08:30 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe
10:00 Uhr  Hl. Messe

Eva Maurer
(Kindergarten-

leiterin)
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Dr. Stefan Ulz
Seesorgeraumsleiter, Pfarrer
0676 / 8742 4240
stefan.ulz@graz-seckau.at

Mag. Gudrun Isak 
Pastoralverantwortliche, Pastoralreferentin 
0676 / 8742 6942
gudrun.isak@graz-seckau.at
 
Gerlinde Rohrer-Schneebacher
Verwaltungsverantwortliche
0676 / 8742 6806
gelinde.rohrer@graz-seckau.at

Mag. Giovanni Risaliti, Vikar 
0316/471072
giovanni.risaliti@graz-seckau.at

Roman Kriebernegg, Kaplan 
   0676/8742 7220
   roman.kriebernegg@graz-seckau.at

DI Mag. Andreas Schmidt, Vikar 
andreas.schmidt@graz-seckau.at

Mag. Friedrich Hirzabauer, Diakon 
0316/471072-0
0676 / 8742 7508
friedrich.hirzabauer@graz-seckau.at

Mag. Miroslawa Bardakji
Pastoralreferentin
0676 / 8742-6985
miroslawa.bardakji@graz-seckau.at

Veronika Reuscher BEd
Patoralreferentin
0676 / 8742 6172
veronika.reuscher@graz-seckau.at

Dipl. PA Elke Koch
Pastoralreferentin
0676 / 8742 6376
elke.koch@graz-seckau.at

SEELSORGE im Seelsorgeraum

BEI EINEM TODESFALL 
wenden Sie sich bitte an
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Pfarrkanzlei Liebenau -St.Paul
Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr

0316/472319 oder 0676/87426650
Fax: 0316 / 47 23 19/14

 graz-liebenau@graz-seckau.at
http://liebenau-st.paul.graz-seckau.at
Pfarrsekretärin: Susanne Raiser

Pfarrkanzlei St. Christoph
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr

0316/402316 oder 0676/874262230316/402316 oder 0676/87426223
graz-thondorf@graz-seckau.at

http://st-christoph.graz-seckau.at
Pfarrsekretärin: Mateja Pejic

PFARRKINDERGÄRTEN
St. Paul 0676 87 42 62 95
St. Christoph 0676 87 42 62 12
Graz-Süd 0676 87 42 68 20

EVANGELISCHE ERLÖSERKIRCHE
Raiffeisenstraße 166

Pfarrkanzlei Graz-Süd
Donnerstag 9 – 12 Uhr
Pfarrcaritas: Dienstag, 9 - 11 Uhr

0316/471239 oder 0676/87426650
graz-sued@graz-seckau.at

http://www.graz-sued.at
Pfarrsekretärin: Susanne Raiser

30.01.2022
29.05.2022
31.07.2022
30.10.2022

BeGS:
Lernbetreuung: 
jeden Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Deutschkurs: 
jeden Montag und Donnerstag, 10:00 
bis 11:30 Uhr
Elterntreffpunkt: 
jeden Mittwoch von 9:30 bis 13:00

Geschäftsführerin des BeGS
Dagmar Nöst
Sprechstunden nach Vereinbarung

 0676 / 87 42 60 31

Mateja Pejic 0676 / 8742 6223 
für St. Peter und St. Christoph

Susanne Raiser 0676/87426650 
für Graz-Süd und Liebenau – St. Paul

   jeden Do in der Fastenzeit 17:30 Kreuzweg
So  13.03.  10:00  Suppensonntag zum Familienfasttag
So  20.03. 10:00  Hl. Messe, PGR-Wahl
Mo 21.03. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche,
    „Frühling in der Bibliothek” mit Luise Hofstadler
Fr 25.03. 20:00 7-Konzerte im Graz-Süd 
So 27.03. 10:00 Wort-Gottes-Feier
Do 07.04. 18:30  Hl. Messe, danach konstituierende Sitzung des PGR
Fr 08.04. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
So 10.04. 10:00 Palmsonntag, Hl. Messe mit Palmweihe
Di 12.04. 19:00 Theateraufführung  „Judas“
Do 14.04. 18:30 Gründonnerstag, Feier des Letzten Abendmahles
Fr 15.04. 18:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Karsamstag, Feier der Osternacht
So 17.04. 10:00 Ostersonntag, Auferstehungsgottesdienst
Mo 18.04. 10:00 Ostermontag, Hl. Messe
Mo 25.04. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in Graz-Süd, 
   „Frühling“ „mit Melitta Brandner
   jeden Do im Mai (5.,12.,19.) Maibeten um 17:30 Uhr
Fr 06.05. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
Sa 14.05. 09:00 und 11:00 Erstkommunion VS Liebenau
Mo 16.05. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche
   Kunterbunter, spielerischer Nachmittag mit Anna Brunner
Fr 20.05. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
Do 26.05. 10:00 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe
So 12.06. 10:00 Hl. Messe mit Firmung
Fr 16.06. 10:00 Fronleichnam, Hl. Messe
Mo 20.06. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche,
   Sommerfest

Mi 02.03. 18:30 Aschermittwoch, Hl. Messe, Spendung d. Aschenkreuzes
Sa 05.03. 18:00 Hl. Messe, Mitgestaltung der kath. Frauenbewegung 
So 06.03. 10:00 Hl. Messe, Mitgestaltung der kath. Frauenbewegung 
Sa 12.03. 18:00  Hl. Messe, Familienfasttag, Sammlung
So 13.03. 10:00 Wortgottesfeier, Familienfasttag, Sammlung
Sa 19.03. 18:00 Hl. Messe, von 17:30 bis 19:15   PGR-Wahl
So  20.03. 10:00  Hl. Messe, von 9:30 bis 12:00 PGR-Wahl
Sa 26.03. 10:00 Info-Abend zur Slowakeireise (9. bis 14. Mai 2022)
Mi 06.04. 18:30 Hl. Messe, danach konstituierende Sitzung des PGR
So 10.04. 10:00 Palmsonntag, Hl. Messe mit Segnung der Palmbuschen
Do 14.04. 18:00 Gründonnerstag, Feier des Letzten Abendmahles
Fr 15.04. 15:00 Kinderkreuzweg
Fr 15.04. 18:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Karsamstag, Osternacht
So 17.04. 10:00 Ostersonntag, Feier der Auferstehung
Mo 18.04. 10:00 Ostermontag, Hl. Messe
So  08.05. 10 u. 12   Erstkommunion der VS Engelsdorf
So 22.05. 10:00 Ehejubiläumsgottesdienst
Mo 23.05. 19:00 Kabarett „Menopausen“
Do 26.05. 10:00 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe
Do  26. bis 29.05. Jungscharlager mit Vikar Giovanni Risaliti
Fr 10.06. 19:00 Benefizkonzert für die Pfarre Liebenau:
   Kurt Hochsam u. Band, „Kaffee, Tee, Whisky“
Sa 11.06. 10:00 Firmung
Do 16.06. 10:00 Fronleichnam, Hl. Messe
So  03.07. 10:00 Festgottesdienst, danach Pfarrfest
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ab 03/2022 ab 03/2022

ab 03/2022

Gottesdienstplan Seelsorgeraum Graz-Südost 
Samstag

Graz-Süd

Messendorf

Hohenrain

Autal

St. Peter

St. Christoph - Thondorf

Liebenau St. Paul

Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

18:30 Uhr

18:30 Uhr18:00 Uhr

19:00 Uhr
(Abendlob)

9:00 Uhr

9:00 Uhr

7:00 Uhr 7:00 Uhr 7:00 Uhr

8:00 Uhr 8:00 Uhr

7:00 Uhr 7:00 Uhr
8:00 Uhr

10:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

8:30 Uhr
       (4.So/Monat 

WGF)
18:30 Uhr

10:00 Uhr        
       (3.So/Monat

WGF)

10:00 Uhr        
       (2.So/Monat 

WGF)

8:00 Uhr
10:00 Uhr        

       (1.So/Monat WGF)

Freitag

Di 08.03. 18:00 Kreuzweg
So 13.03. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 15.03. 18:00 Kreuzweg
So 20.03. 08.30  PGR Wahl "per Akklamation" im Rahmen der hl. Messe
So 20.03. 09:30 Aktion Familienfastensonntag / Suppensonntag 
Di 22.03. 18:00 Kreuzweg
Sa 02.04. 17:00 Bußfeier mit Beichtgelegenheit 
So 03.04. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 05.04. 18:00 Kreuzweg
Di 05.04. 19:30 Konstituierende Pfarrgemeinderatssitzung
So 10.04. 08:30 Heilige Messe mit Segnung der Palmzweige/
Di 12.04. 18:00 Kreuzweg
Do 14.04. 18:30 Feier des Letzten Abendmahls und Ölbergandacht 
Fr 15.04. 18:30 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Feier der Osternacht 
Mi 19.04. 10:00 Ostergottesdienst VS Murfeld
Di 03.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 10.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
So 15.05. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 17.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 24.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 31.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Fr.  10.06. 17:00 Probe für die Erstkommunion VS Murfeld
Sa 11.06. 10:00 Erstkommunion VS Murfeld
Sa 11.06. 14:00 Firmung
So 19.06. 08:30 Heilige Messe mit der Möglichkeit das Sakrament 
   der Krankensalbung zu empfangen

Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir um Verständnis, dass wir versuchen, 
Termine zu planen, aber nicht sicherstellen können, dass diese dann tatsächlich 
statt�nden können. Wir bitten Sie sich auf unserer Homepage www.graz-suedost.at 
und in den Schaukästen tagesaktuell zu informieren.

mailto:andreas.schmidt@graz-seckau.at
mailto:andreas.schmidt@graz-seckau.at
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Dr. Stefan Ulz
Seesorgeraumsleiter, Pfarrer
0676 / 8742 4240
stefan.ulz@graz-seckau.at

Mag. Gudrun Isak 
Pastoralverantwortliche, Pastoralreferentin 
0676 / 8742 6942
gudrun.isak@graz-seckau.at
 
Gerlinde Rohrer-Schneebacher
Verwaltungsverantwortliche
0676 / 8742 6806
gelinde.rohrer@graz-seckau.at

Mag. Giovanni Risaliti, Vikar 
0316/471072
giovanni.risaliti@graz-seckau.at

Roman Kriebernegg, Kaplan 
   0676/8742 7220
   roman.kriebernegg@graz-seckau.at

DI Mag. Andreas Schmidt, Vikar 
andreas.schmidt@graz-seckau.at

Mag. Friedrich Hirzabauer, Diakon 
0316/471072-0
0676 / 8742 7508
friedrich.hirzabauer@graz-seckau.at

Mag. Miroslawa Bardakji
Pastoralreferentin
0676 / 8742-6985
miroslawa.bardakji@graz-seckau.at

Veronika Reuscher BEd
Patoralreferentin
0676 / 8742 6172
veronika.reuscher@graz-seckau.at

Dipl. PA Elke Koch
Pastoralreferentin
0676 / 8742 6376
elke.koch@graz-seckau.at

SEELSORGE im Seelsorgeraum

BEI EINEM TODESFALL 
wenden Sie sich bitte an
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Pfarrkanzlei Liebenau -St.Paul
Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr

0316/472319 oder 0676/87426650
Fax: 0316 / 47 23 19/14

 graz-liebenau@graz-seckau.at
http://liebenau-st.paul.graz-seckau.at
Pfarrsekretärin: Susanne Raiser

Pfarrkanzlei St. Christoph
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr

0316/402316 oder 0676/874262230316/402316 oder 0676/87426223
graz-thondorf@graz-seckau.at

http://st-christoph.graz-seckau.at
Pfarrsekretärin: Mateja Pejic

PFARRKINDERGÄRTEN
St. Paul 0676 87 42 62 95
St. Christoph 0676 87 42 62 12
Graz-Süd 0676 87 42 68 20

EVANGELISCHE ERLÖSERKIRCHE
Raiffeisenstraße 166

Pfarrkanzlei Graz-Süd
Donnerstag 9 – 12 Uhr
Pfarrcaritas: Dienstag, 9 - 11 Uhr

0316/471239 oder 0676/87426650
graz-sued@graz-seckau.at

http://www.graz-sued.at
Pfarrsekretärin: Susanne Raiser

30.01.2022
29.05.2022
31.07.2022
30.10.2022

BeGS:
Lernbetreuung: 
jeden Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Deutschkurs: 
jeden Montag und Donnerstag, 10:00 
bis 11:30 Uhr
Elterntreffpunkt: 
jeden Mittwoch von 9:30 bis 13:00

Geschäftsführerin des BeGS
Dagmar Nöst
Sprechstunden nach Vereinbarung

 0676 / 87 42 60 31

Mateja Pejic 0676 / 8742 6223 
für St. Peter und St. Christoph

Susanne Raiser 0676/87426650 
für Graz-Süd und Liebenau – St. Paul

   jeden Do in der Fastenzeit 17:30 Kreuzweg
So  13.03.  10:00  Suppensonntag zum Familienfasttag
So  20.03. 10:00  Hl. Messe, PGR-Wahl
Mo 21.03. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche,
    „Frühling in der Bibliothek” mit Luise Hofstadler
Fr 25.03. 20:00 7-Konzerte im Graz-Süd 
So 27.03. 10:00 Wort-Gottes-Feier
Do 07.04. 18:30  Hl. Messe, danach konstituierende Sitzung des PGR
Fr 08.04. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
So 10.04. 10:00 Palmsonntag, Hl. Messe mit Palmweihe
Di 12.04. 19:00 Theateraufführung  „Judas“
Do 14.04. 18:30 Gründonnerstag, Feier des Letzten Abendmahles
Fr 15.04. 18:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Karsamstag, Feier der Osternacht
So 17.04. 10:00 Ostersonntag, Auferstehungsgottesdienst
Mo 18.04. 10:00 Ostermontag, Hl. Messe
Mo 25.04. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in Graz-Süd, 
   „Frühling“ „mit Melitta Brandner
   jeden Do im Mai (5.,12.,19.) Maibeten um 17:30 Uhr
Fr 06.05. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
Sa 14.05. 09:00 und 11:00 Erstkommunion VS Liebenau
Mo 16.05. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche
   Kunterbunter, spielerischer Nachmittag mit Anna Brunner
Fr 20.05. 20:00 7-Konzerte in Graz-Süd
Do 26.05. 10:00 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe
So 12.06. 10:00 Hl. Messe mit Firmung
Fr 16.06. 10:00 Fronleichnam, Hl. Messe
Mo 20.06. 15:00 Ökumenischer Seniorenkreis in der Erlöserkirche,
   Sommerfest

Mi 02.03. 18:30 Aschermittwoch, Hl. Messe, Spendung d. Aschenkreuzes
Sa 05.03. 18:00 Hl. Messe, Mitgestaltung der kath. Frauenbewegung 
So 06.03. 10:00 Hl. Messe, Mitgestaltung der kath. Frauenbewegung 
Sa 12.03. 18:00  Hl. Messe, Familienfasttag, Sammlung
So 13.03. 10:00 Wortgottesfeier, Familienfasttag, Sammlung
Sa 19.03. 18:00 Hl. Messe, von 17:30 bis 19:15   PGR-Wahl
So  20.03. 10:00  Hl. Messe, von 9:30 bis 12:00 PGR-Wahl
Sa 26.03. 10:00 Info-Abend zur Slowakeireise (9. bis 14. Mai 2022)
Mi 06.04. 18:30 Hl. Messe, danach konstituierende Sitzung des PGR
So 10.04. 10:00 Palmsonntag, Hl. Messe mit Segnung der Palmbuschen
Do 14.04. 18:00 Gründonnerstag, Feier des Letzten Abendmahles
Fr 15.04. 15:00 Kinderkreuzweg
Fr 15.04. 18:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Karsamstag, Osternacht
So 17.04. 10:00 Ostersonntag, Feier der Auferstehung
Mo 18.04. 10:00 Ostermontag, Hl. Messe
So  08.05. 10 u. 12   Erstkommunion der VS Engelsdorf
So 22.05. 10:00 Ehejubiläumsgottesdienst
Mo 23.05. 19:00 Kabarett „Menopausen“
Do 26.05. 10:00 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe
Do  26. bis 29.05. Jungscharlager mit Vikar Giovanni Risaliti
Fr 10.06. 19:00 Benefizkonzert für die Pfarre Liebenau:
   Kurt Hochsam u. Band, „Kaffee, Tee, Whisky“
Sa 11.06. 10:00 Firmung
Do 16.06. 10:00 Fronleichnam, Hl. Messe
So  03.07. 10:00 Festgottesdienst, danach Pfarrfest
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ab 03/2022 ab 03/2022

ab 03/2022

Gottesdienstplan Seelsorgeraum Graz-Südost 
Samstag

Graz-Süd

Messendorf

Hohenrain

Autal

St. Peter

St. Christoph - Thondorf

Liebenau St. Paul

Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

18:30 Uhr

18:30 Uhr18:00 Uhr

19:00 Uhr
(Abendlob)

9:00 Uhr

9:00 Uhr

7:00 Uhr 7:00 Uhr 7:00 Uhr

8:00 Uhr 8:00 Uhr

7:00 Uhr 7:00 Uhr
8:00 Uhr

10:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

8:30 Uhr
       (4.So/Monat 

WGF)
18:30 Uhr

10:00 Uhr        
       (3.So/Monat

WGF)

10:00 Uhr        
       (2.So/Monat 

WGF)

8:00 Uhr
10:00 Uhr        

       (1.So/Monat WGF)

Freitag

Di 08.03. 18:00 Kreuzweg
So 13.03. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 15.03. 18:00 Kreuzweg
So 20.03. 08.30  PGR Wahl "per Akklamation" im Rahmen der hl. Messe
So 20.03. 09:30 Aktion Familienfastensonntag / Suppensonntag 
Di 22.03. 18:00 Kreuzweg
Sa 02.04. 17:00 Bußfeier mit Beichtgelegenheit 
So 03.04. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 05.04. 18:00 Kreuzweg
Di 05.04. 19:30 Konstituierende Pfarrgemeinderatssitzung
So 10.04. 08:30 Heilige Messe mit Segnung der Palmzweige/
Di 12.04. 18:00 Kreuzweg
Do 14.04. 18:30 Feier des Letzten Abendmahls und Ölbergandacht 
Fr 15.04. 18:30 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa 16.04. 20:00 Feier der Osternacht 
Mi 19.04. 10:00 Ostergottesdienst VS Murfeld
Di 03.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 10.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
So 15.05. 10:00 Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder
Di 17.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 24.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Di 31.05. 17:30 Maiandacht in der Pfarrkirche 
Fr.  10.06. 17:00 Probe für die Erstkommunion VS Murfeld
Sa 11.06. 10:00 Erstkommunion VS Murfeld
Sa 11.06. 14:00 Firmung
So 19.06. 08:30 Heilige Messe mit der Möglichkeit das Sakrament 
   der Krankensalbung zu empfangen

Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir um Verständnis, dass wir versuchen, 
Termine zu planen, aber nicht sicherstellen können, dass diese dann tatsächlich 
statt�nden können. Wir bitten Sie sich auf unserer Homepage www.graz-suedost.at 
und in den Schaukästen tagesaktuell zu informieren.

mailto:andreas.schmidt@graz-seckau.at
mailto:andreas.schmidt@graz-seckau.at
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Für Treffen und Versammlungen des 
weltweiten synodalen Prozesses, 
der 2021 begann, schlug der Vatikan 
eine vereinfachte Form jenes Ge-
betes vor, das seit rund 1.500 Jahren 
bei Konzilien und Synoden gebetet 
wird. 

Das Gebet „Adsumus Sancte Spiritus“ 
eröffnet seit Jahrhunderten mit den 
Worten, die dem Heiligen Isidor von 
Sevilla zugesprochen werden. Diese 
lauten: „Wir stehen vor dir, Heiliger 
Geist“.

Ein beeindruckender Sachverhalt, 
daher lohnt es sich einen genaueren 
Blick auf diesen Isidor von Sevilla zu 
werfen. Wer war dieser Heilige?

Isidor von Sevilla wurde um 560 in 
Cartagena, das in Südostspanien 
liegt, geboren. Er entstammte einer 
angesehenen Familie mit römischen 
Wurzeln, die bereits wenige Jahre 
nach seiner Geburt nach Sevilla zog. 
Er war das jüngste von 5 Kindern und 
seine Geschwister waren unter 
anderem der Heilige Leander von 
Sevilla, der Heilige Fulgentius von 
Astigi und die Heilige Florentia von 
Cartagena. Nach dem Tod der Eltern 
übernahm sein Bruder Leander die 
Erziehung und Ausbildung. Er ging 
bereits als Jugendlicher ins Kloster 
und wurde mit 30 Jahren Abt. 

Isidor war allen Wissenschaften 
zugetan. In Zuge dessen förderte er 
diese gezielt und legte, als er 600 
Bischof von Sevilla wurde, gezielt 
sein Augenmerk auf die Ausbildung 
des Klerus und richtete Schulen und 
Bibliotheken ein. So gehörte unter 
anderem die Klosterbibliothek in 
Sevilla zu den berühmtesten ihrer 
Zeit.

Isidor gilt als bedeutender Kirchen-

lehrer. In seinem wich-
tigsten Werk, der „Etymo-
logiae“, einer Art Realen-
zyklopädie der Spätanti-
ke, versuchte Isidor das 
gesamte weltliche und 
religiöse Wissen zu sam-
meln und ordnen. Das 
Werk umfasst 20 Bände 
und enthält Informatio-
nen, die Isidor den Wer-
ken anderer Schreiber 
und römischer Persön-
lichkeiten entnommen 
hatte. Die „Etymologiae“ wurde zu 
einem wichtigen Handbuch des 
Mittelalters und blieb über Jahrhun-
derte hinweg ein zentrales Nach-
schlagewerk.

Die Vielzahl seiner verfassten Schrif-
ten beschäftigten sich mit unter-
schiedlichsten Fachgebieten. So ist 
die „Chronica Majora“ ein umfassen-
des Geschichtswerk von der Schöp-
fung bis zum Jahr 615, oder das Werk 
„De natura rerum“ eine Auslegung der 
kosmologischen Erkenntnisse der 
Antike. Isidors theologisches Haupt-
werk „Sententiarum Libri Tres“, das 
in der Tradition der Lehren des 
Augustinus steht, gilt als erstes 
Handbuch christlicher Lehre und 
Ethik in der römischen Kirche. 

Er war einer der bedeutendsten 
Schriftsteller des Frühmittelalters 
und trat als Theologe und Gelehrter 
führend beim 3. Konzil von Toledo auf 
und leitete unter anderem 619 die 
Synode in Sevilla und 633 das 4. 
nationale Konzil von Toledo. Durch 
diese Synoden und Konzilien konnte 
er den Arianismus im Westgoten-
reich komplett zurückdrängen und 
förderte so die Einheit und den Erhalt 
der spanischen Kirche, indem er die 
Westgoten zum Glauben der katholi-
schen Kirche bekehrte.

Isidor verstarb am 4. April 636 in 
Sevilla, seine Gebeine wurden 1063 
nach León übertragen und in der nun 
nach ihm benannten Kirche, der 
Basilika San Isidoro, in einen Silber-
sarg, der bis heute unter dem Altar 
steht, bestattet. 

Reliquien von ihm werden auch in der 
Kathedrale von Murcia verehrt. Er 
wurde 1598 heiliggesprochen und 
1722 zum Kirchenlehrer ernannt. 

Weiters ist er der Patron von Spanien 
und Sevilla und ist als Patron des 
Internets im Gespräch, weil er als 
Verwalter und Hüter des Wissens der 
Antike galt. Dargestellt wird als 
Bischof in weißem Gewand mit Buch 
und Schreibfeder.

Christine Golds

Eine gute Möglichkeit der Vorberei-
tung auf die Erstkommunion ergab 
sich auch trotz Corona Situation mit 
den Weggottesdiensten. Deshalb 
entschlossen sich die beiden Pfarren 
St. Christoph und Liebenau- St. Paul 
wieder dazu, die Kinder und Familien 
mittels der Weggottesdienste auf 
das große Fest vorzubereiten. 
An vier Sonntagen werden die Kinder 
mit ihren Eltern in die Kirche kom-
men und sich mit einem Teil der 
heiligen Messe auseinandersetzen. 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, 
die eigene Pfarrkirche mit den Kir-

chenmäusen Christl und Pauline zu 
entdecken. Als Abrundung ist jede 
Familie gebeten, zu Hause eine 
Brotbackstunde und einen Gebets-
würfel aus Holz zu gestalten. 
In der Pfarre Graz-Süd wird die Vor-
bereitung in drei Sonntagsstunden 
zu den Themen „Taufe, Brot und 
Sonntag“, welche in den Familien 
oder in Kleingruppen durchgeführt 
werden, abgehalten. 

Wir wünschen allen Kindern und 
Familien eine gute Vorbereitung auf 
das Fest der Erstkommunion.

Allen derzeitigen Bedingungen zum 
Trotz und mit allen Vorkehrungen wie 
regelmäßigem Testen und mit 
Desinfektionsmittel ausgestattet, 
machten sich heuer die Sternsinger 
in allen drei Liebenauer Pfarren 
wieder auf den Weg, um den Men-
schen die frohe Botschaft zu den 
Häusern zu bringen und Spenden für 
die indigene Bevölkerung in Amazo-
nien zu sammeln. 
Die Botschaft war für die Menschen, 
welche besucht werden konnten, 
eine sehr wichtige. Oft waren sie 
sehr berührt über den Besuch der 
Kinder. Auch einige Erwachsenen-
gruppen waren unterwegs. Mit groß-

zügigen Spenden kamen unsere 
Heiligen Drei Könige in die Pfarren 
zurück. So konnten 17.360 € gesam-
melt werden. In der Organisation 
waren die Verantwortlichen vor Ort 
auf Grund der anhaltenden Situation 
aufgefordert neue Ideen zu entwi-
ckeln. 
Die Gruppen waren an den Nachmit-
tagen unterwegs und konnten so 
viele Menschen besser erreichen. Als 
gute neue Idee erwies sich auch, 
dass zu angekündigten Zeiten an 
bestimmten Punkten in den Pfarrge-
bieten die Dreikönige von jedem 
aufgesucht werden konnten und so 
jede*r die Möglichkeit hatte, die 

Heiligen Drei Könige zu sehen. Leider 
war es uns durch die aktuelle Situati-
on nicht möglich, alle Straßen und 
Gebiete abzudecken. Wir danken 
auch hier für Ihr Verständnis. Auch 
das Essen wurde in Form einer 
warmen Jause am Abend in die 
Pfarrhäuser verlegt. 

Danke allen Sternsinger*innen, allen 
Begleiter*innen und allen Organisa-
tor*innen für ihren großen Einsatz. 
Danke allen, die die Dreikönige 
herzlich aufgenommen haben und 
bereit  waren, eine großzügige 
Spende für die Menschen in Südame-
rika zu geben. 

Isidor von Sevilla
Gedenktag: 4. April

Vorbereitung auf die Erstkommunion

Dreikönigs
aktion

Theatergruppe 
Liebenau-St. Paul spielt:

7. Mai: 19.30 Uhr
8. Mai: 16 Uhr
13. Mai: 19.30 Uhr
14. Mai: 19.30 Uhr
15. Mai: 16 Uhr

„Wie wär's mit Tee?“
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Bewegung und Begegnung
Austausch, Kennenlernen und ge-
meinsames Erleben bei Spiel, Spaß 
und interessanten Gesprächen.
Zielgruppe: Mamas und Papas, Omas 
und Opas, sowie Kinder(n) von 4 - 8 
Jahren. Mit Gabriele Figo, Kindergar-
tenpädagogin 
Start: 20. Mai, 15:30- 17:30 Uhr
Ort: Pfarre Liebenau- St. Paul, Sankt 
Paulus- Platz 1, 8041 Graz
Bitte um Voranmeldung bei Frau 
Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 60 31 
oder o�ce@begs.at

Tablet Fortgeschrittene:
Fr., 22.4., 10- 12 Uhr
Fr., 29.4., 10- 12 Uhr
Fr., 6.5., 10- 12 Uhr

Smartphone für Fortgeschrittene:
Fr., 22.4., 14- 16 Uhr
Fr., 29.4., 14- 16 Uhr
Fr., 6.5., 14- 16 Uhr
Kurskosten: 50€ 
Anmeldung bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at

EINLADUNG: 
Marktplatz der Ideen
Das BeGS lädt zum Austausch- Fest 
für Interessierte und Engagierte.
Wir wollen Begegnungs- und Dialo-
gangebote in unserem Stadtteil 
schaffen und Zusammenkommen 
fördern.

Unsere Unterschiede machen uns 
bunt und lassen eine Vielfalt an 
Können und Zusammenkommen 
fördern. Ob Jung oder Alt, Unter-
schiedliche Religionen oder ver-
schiedene Lebenswelten je vielfälti-
ger desto besser. 
Eingeladen ist jeder, der die Aktivitä-
ten des BeGS kennenlernen oder 
Vorschläge für künftige Angebote 
machen will- und dabei andere 
Menschen aus der Gegend treffen 
möchte.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
angesprochen fühlen. Bitte dann 
auch weitersagen. Ein umfangrei-
ches Programm wartet auf Sie.

Freitag, 2.Juni 2022 um 18 Uhr
Pfarre Liebenau- St. Paul, St.-
Paulus- Platz 1, 8041 Graz, großer 
Pfarrsaal. 2-G Nachweis erforder-
lich! Wir bitten um Voranmeldung bei 
Frau Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 
60 31 oder o�ce@begs.at

WIRDIEBOTSCHAFT- 
Ein Tanztheatermärchen
Das Tanztheaterprojekt geht weiter. 
Ein integratives, interkulturelles 
Tanztheaterstück mit Begegnung 
zwischen JUNG und ALT und orienta-
lischen TänzerInnen!
Das Stück versucht Sprache zu 
durchdringen und die TänzerInnen 
erzählen eine berührende, spannen-
de und ausdrucksstarke Geschichte.
Premiere: 12. Mai 2022, 
10:30 und 15 Uhr
MS Dr. Renner, Liebenau, 
Eduard- Keil- Gasse 41, 8041 Graz
Wir bitten um Voranmeldung bei 
Frau Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 
60 31 oder o�ce@begs.at
Erzähler: Dr. Werner Breuss
Bühne, Lichttechnik: Nina Ortner
Theaterpäd. Arbeit: 
Waltraud Pototschnig
Regie/Tanz/Choreo: Dagmar Nöst
Musik: Mag. Roland Wesp, Mag. 
Sonja Szebeny und Peter Petrak
Regieassistenz: Maria Klass

Projekt Mischmasch
Für den Erhalt  der  Deutschen 
Sprache nach dem Sprachkurs! In 
Kooperation mit dem Institut für 
Soziologie UNI Graz.
Frauen treffen sich mit Frauen, um 
mit ihnen Deutsch zu sprechen. So 
kann die deutsche Sprache gesi-
chert und gefestigt werden.
Wer sich noch anmelden möchte, es 
gibt noch freie Plätze!
Hier unterstützen uns auch Studen-
tinnen der Uni Graz wie auch ehren-
amtliche Helferinnen. 
Sie wollen mitmachen, dann melden 
Sie sich bitte bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at 
Leitung: Rosa Maria Klein
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Nähere Infos unter www.begs.at

Neues aus dem 
Begegnungszentrum 
Seelsorgeraum Graz-Südost

Mit dem neuen Jahr kommt wieder 
viel Neues auf Sie zu, das Begeg-
nungszentrum Graz - Süd startet 
voller Motivation und Tatendrang 
durch.

Sie wollen mit dabei sein oder 
mithelfen? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns!

                           Eröffnung 
             Lerncenter Liebenau- St. Paul

Ab dem 28.2.2022 eröffnen wie ein 
neues Lerncenter in der Pfarre 
Liebenau- St. Paul! 

Öffnungszeiten sind von Dienstag bis 
Donnerstag  von 14 Uhr bis 17 Uhr, 
St. Paulus Platz 1, 8041 Graz.

Anmeldungen sind ab sofort bei Frau 
Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 60 31 
oder o�ce@begs.at, möglich.

Bis Schulende fällt eine Gebühr von 
68€ an (ab September 135€ für das 
ganze Schuljahr). Diese Gebühr ist 
bei der Anmeldung fällig und beinhal-
tet auch Jause und Getränke für die 
Kinder. Für Geschwister fällt eine 
geringere Gebühr an. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie bei 
der Anmeldung die Nachmittagsbe-
treuung in der Schule informieren 
müssen.

Wie schon im Lerncenter im BeGS, 
Graz-Süd, setzen wir auf eine inten-
sive Lernbetreuung und Leseförde-
rung, Unterstützung der Hausaufga-
ben, Wiederholung und Nachholung 
wichtiger Grundlagen, sowie Vorbe-
reitung auf Tests und Schularbeiten.
Unser engagiertes und quali�ziertes 
Personal wird sich sehr bemühen 
Ihrem Kind durch das Schuljahr zu 
helfen und kann bei regelmäßigem 
Besuch, tolle Erfolge erzielen.

Die Projektleiterinnen Johanna 
Schenk und Theresa Schreiner, 
sowie das BeGS Team freuen sich auf 
Sie.

Natürlich gibt es weiterhin das Lern-
center Graz- Süd. Die Lernbetreuung 
�ndet auch hier von Dienstag bis 
Donnerstag  von 14 Uhr bis 17 Uhr 
statt.

Ab Juni können Sie ihr(e) Kind(er) 
wieder für das kommende Schuljahr 
anmelden. Einmalige Anmeldege-
bühr 135€ für das ganze Schuljahr 
inkl. Getränke und Jause.
Für Geschwister fällt die Gebühr 
geringer aus. Auch hier haben wir 
eine intensive Lernbetreuung und 
Leseförderung, Unterstützung bei 
Hausaufgaben und Vorbereitung auf 
Tests und Schularbeiten.

Musikalische Früherziehung 
von 0-2 Jahren

Trallala… wir sind alle da!
Ab dem 4. März immer Freitags von 
15:00- 15:45 Uhr im BeGS. Weitere 
Termine folgen noch.
Das Angebot ist Kostenlos, jedoch 
bitten wir um Voranmeldung!

Leitung: 
Gudrun Stadlbauer- Mtetwa, Musiva-
na
Anmeldung bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at.

Kostenlose Deutschkurse 2022 
mit Kinderbetreuung
Anmeldung bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at,
Ort: Begegnungszentrum Graz- Süd, 
Pfarre Graz- Süd Anton- Lippe- Platz 
1, 8041 Graz.

Veranstaltungen aus der Reihe: Von 
Mensch zu Mensch
Freiheitsduft- die Welt aus einer 
etwas anderen Perspektive
Dipl.- theol. Elfriede Demml erzählt 
von ihrem Alltag als Rollstuhlfahre-
rin. Viele ihrer Geschichten, von 
welchen sie auch in ihrem Buch 
(Freiheitsduft mit Hand und Fuß) 
erzählt, haben sich in unmittelbarer 
Umgebung in Liebenau zugetragen.
18. März 2022 um 19 Uhr im BeGS
Eintritt ist Freiwillige Spende
Da Platzreservierungen erforderlich 
sind bitten wir um Voranmeldung bei 
Frau Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 
60 31 oder o�ce@begs.at



Bewegung und Begegnung
Austausch, Kennenlernen und ge-
meinsames Erleben bei Spiel, Spaß 
und interessanten Gesprächen.
Zielgruppe: Mamas und Papas, Omas 
und Opas, sowie Kinder(n) von 4 - 8 
Jahren. Mit Gabriele Figo, Kindergar-
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Start: 20. Mai, 15:30- 17:30 Uhr
Ort: Pfarre Liebenau- St. Paul, Sankt 
Paulus- Platz 1, 8041 Graz
Bitte um Voranmeldung bei Frau 
Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 60 31 
oder o�ce@begs.at

Tablet Fortgeschrittene:
Fr., 22.4., 10- 12 Uhr
Fr., 29.4., 10- 12 Uhr
Fr., 6.5., 10- 12 Uhr

Smartphone für Fortgeschrittene:
Fr., 22.4., 14- 16 Uhr
Fr., 29.4., 14- 16 Uhr
Fr., 6.5., 14- 16 Uhr
Kurskosten: 50€ 
Anmeldung bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at

EINLADUNG: 
Marktplatz der Ideen
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Freitag, 2.Juni 2022 um 18 Uhr
Pfarre Liebenau- St. Paul, St.-
Paulus- Platz 1, 8041 Graz, großer 
Pfarrsaal. 2-G Nachweis erforder-
lich! Wir bitten um Voranmeldung bei 
Frau Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 
60 31 oder o�ce@begs.at

WIRDIEBOTSCHAFT- 
Ein Tanztheatermärchen
Das Tanztheaterprojekt geht weiter. 
Ein integratives, interkulturelles 
Tanztheaterstück mit Begegnung 
zwischen JUNG und ALT und orienta-
lischen TänzerInnen!
Das Stück versucht Sprache zu 
durchdringen und die TänzerInnen 
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de und ausdrucksstarke Geschichte.
Premiere: 12. Mai 2022, 
10:30 und 15 Uhr
MS Dr. Renner, Liebenau, 
Eduard- Keil- Gasse 41, 8041 Graz
Wir bitten um Voranmeldung bei 
Frau Dagmar Nöst, Tel.: 0676/ 87 42 
60 31 oder o�ce@begs.at
Erzähler: Dr. Werner Breuss
Bühne, Lichttechnik: Nina Ortner
Theaterpäd. Arbeit: 
Waltraud Pototschnig
Regie/Tanz/Choreo: Dagmar Nöst
Musik: Mag. Roland Wesp, Mag. 
Sonja Szebeny und Peter Petrak
Regieassistenz: Maria Klass

Projekt Mischmasch
Für den Erhalt  der  Deutschen 
Sprache nach dem Sprachkurs! In 
Kooperation mit dem Institut für 
Soziologie UNI Graz.
Frauen treffen sich mit Frauen, um 
mit ihnen Deutsch zu sprechen. So 
kann die deutsche Sprache gesi-
chert und gefestigt werden.
Wer sich noch anmelden möchte, es 
gibt noch freie Plätze!
Hier unterstützen uns auch Studen-
tinnen der Uni Graz wie auch ehren-
amtliche Helferinnen. 
Sie wollen mitmachen, dann melden 
Sie sich bitte bei Frau Dagmar Nöst, 
Te l . :  0 6 7 6 /  8 7  4 2  6 0  3 1  o d e r 
o�ce@begs.at 
Leitung: Rosa Maria Klein
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Die Liederlichen
im Pfarrsaal St. Paul

Unter dem Motto FLOCKDOWN sorgten am 22.12. in 
Pfarrsaal St. Paul die LIEDERLICHEN, eine halbprofessio-
nelles Männer-Vokal-Ensemble mit 7 Sängern, mit heiteren 
Songs sowie überraschenden Texten und Melodien für 
einen zugleich vergnüglichen wie besinnlichen Abend.

Adventkonzerte in der 
Pfarrkirche St. Christoph

Mit Abstand und sicheren Maßnahmen war es möglich, 
dass in den letzten Adventtagen zwei Konzerte in der 
Pfarrkirche St. Christoph stattgefunden haben. Am 
18.12.2021 lud der Männergesangsverein Liebenau zu einer 
besinnlichen Adventstunde ein. Am 22.12.2021 bot der 
HIB.art.chor sein Können zum Besten. Die Besucher 
konnten bei beiden Konzerten ein abwechslungsreiches 
und schön gestaltetes Programm erleben. Bei beiden 
Konzerten wurde der Erlös (bzw. Teilerlös) der Pfarre St. 
Christoph für soziale Zwecke in der Pfarre zur Verfügung 
gestellt. Der Pfarrgemeinderat von St. Christoph bedankt 
sich herzlich für die Spenden für bedürftige Menschen. 

Am 5. August 2021 war es soweit, 
dass ich und mein Bruder Günter die 
100. Fußwallfahrt von Graz nach 
Mariazell starteten. In Begleitung 
mehrerer Personen gingen wir bei 
strömendem Regen (Gewitter) um 
06.00 Uhr nach einer kurzen Andacht 
von der Basilika Mariatrost weg. Über 
Rinnegg – Schöckelkreuz – Passail – 
Raabursprung führte uns unsere 
erste Tagesetappe aufs Straßegg, 
wo wir nach einer schönen Andacht 
unser mitgetragenes Kreuz als 
Danke für die 100. Fußwallfahrt beim 
Nebengebäude des Straßeggwirts-
hauses montierten. 

Nach einem geselligen Abend ging es 
am zweiten Tag vom Straßegg über 
die Schanz und die Stanglalm ins 
Mürztal nach Mitterdorf und an-

schließend nach Dorf Veitsch, wo wir 
im Pfarrhof den zweiten Abend ver-
bringen durften. 

Am dritten Tag gingen wir zum 
Pilgerkreuz und in weiterer Folge 
über die Kleinveitschalm zum Graf 
Meran Haus und über den Gipfel der 
Hohen Veitsch in Richtung Passhöhe 
Niederalpl, wo wir zum dritten Mal 
nächtigten. 
Am Sonntag den 8. August pilgerten 
wir über die Almen - Wetterin – 
We i ß a l m  –  H e r r e n b o d e n  n a c h 
Schöneben – Mooshuben und zu 
unserem Ziel Mariazell. 
In der Michaelskappelle in Mariazell 
hielten wir  eine Gedenk- bzw. 
Dankesfeier ab, bevor wir nach Graz 
zurückfuhren. 
Eine Woche später am Sonntag, den 
15. August, wurde eine originale 
Mariazeller Muttergottes in einer neu 
errichteten Kapelle am Grundnerhof 
als Dankeschön für die 100. Fußwall-
fahrt von Graz nach Mariazell aufge-
stellt und von Herrn Pfarrer Dr. 
Stefan Ulz bei einer Familienfeier 
gesegnet. 

Die erste Fußwallfahrt von Graz nach 
Mariazell wurde von Günter im Jahre 
1987 und von mir im Jahre 1989 

absolviert. Bei Sonnenschein, bei 
Sturm, bei Regen, bei Gewitter, bei 
Schneefall, bei Hitze, bei Kälte, im 
Frühjahr, im Sommer, im Herbst, im 
Winter, in 24 Stunden, in zwei, in drei 
oder in vier Tagen, alleine, zu zweit 
oder mit bis zu 18 Personen sind wir 
unseren Weg gegangen. 

Wir hoffen natürlich auch, dass wir 
den Weg von Graz nach Mariazell 
noch einige Male gehen dürfen und 
sagen Danke an alle unsere Begleite-
rInnen in den letzten 35 Jahren. 

Peter Grundner

Wir möchten Sie herzlich einmal im 
Monat zu einem sogenannten 
"Offenen Treffpunkt" in den Pfarr-
hof St. Christoph einladen, um 
gemeinsam ein Wort aus der Hl. 
Schrift zu vertiefen, welches uns in 
jenem Monat als Anregung dienen 
soll, unser konkretes Leben nach 
dem Wort Gottes auszurichten.
Dieser Treffpunkt, der offen ist für 
alle, soll auch dem Erfahrungsaus-
tausch gewidmet sein. So wird das 
Wort Gottes unter uns lebendig.
Als Grundlage dient uns das soge-

nannte "Wort des Lebens", das 
einmal im Monat erscheint. Dies ist 
ein Kommentar der Fokolarbewe-
gung zu jeweils einer anderen 
Bibelstelle aus der Hl. Schrift.

Im Februar lautete das Wort des 
Lebens z.B.: "Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen." (Joh 6,37) 
Im Kommentar lautete es wie folgt 
dazu:
"Das Zeichen der Liebe Gottes ist 
Jesus selbst. Er ist der Sohn, den der 
Va t e r  g e s e n d e t  h a t ,  u m  a l l e 
Geschöpfe zu ihm heimzubringen. 
Der Vater selbst ergreift die Initiative 
und zieht alle zu Jesus. Er legt in 
jedes Menschenherz die Sehnsucht 

nach der Fülle des Lebens, also nach 
der vollen Gemeinschaft mit Gott und 
den Mitmenschen. Jesus wird also 
keinen Menschen ablehnen, auch 
nicht den, der sich weit entfernt von 
Gott fühlt. Es ist der Wille des Vaters, 
niemanden zu verlieren. Gott liebt 
jeden Menschen unendlich zärtlich 
und barmherzig.  Väterlich und 
geduldig wartet er auf alle, die sich 
auf den Weg zu ihm machen."
Wir  star ten mit  dem "Offenen 
Treffpunkt" am 21. April um 16 Uhr. 
Anschließend �ndet er jeweils am 
dritten Donnerstag eines Monats um 
16 Uhr im Pfarrsaal statt.

Evi Krump und Veronika Leixner

100. MZFW | Mariazeller-Fuß-Wallfahrt

„Offener Treffpunkt”
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Der Steinspezialist für Bau und Friedhof

A-8041 Graz, Puntigamer Straße 52
Tel. 0316/42 61 05-0, Fax 0316/42 61 05-4

Als alteingesessener Liebenauer Betrieb
würden wir auch gerne für Sie jede Art

von Steinmetzarbeiten erledigen.

ORTHOPÄDIE SCHWAR KG

ORTHOPÄDISCHE SCHUHE
ORTHOPÄDIE-BEDARF

8010 GRAZ, Mandellstraße 3
Telefon 0316 / 826061
eMail orthopaedie-schwar@aon.at
www.orthopaedie-schwar.at

Aus bester Hand. Aus Ihrer Apotheke.

Apotheke „Am Grünanger”
Mag. pharm. Vera Michelitsch
Ziehrerstraße 2
8041 Graz

Bäckerei Wurm
Bäckerei | Konditorei | Café

Gleisdorf - Graz
Telefon 42 48 09

seit 1906

DU BIST LICHT! – Zusage und Aufruf 
zugleich. Wir - sowohl die Kleinen als 
auch die Erwachsenen, jeweils auf 
eigenen Tischen - wurden in jeder 
Adventwoche mit neuen Impuls- und 
Postkarten, Stickern und verschie-
denen Texten und Anregungen 
eingeladen, uns, den Worten Jesu 
„Ihr seid das Licht der Welt“ (Mt 5,14) 
folgend, auf den Weg zu machen, um 
uns unseres Lichtseins für uns 
selbst, für die Mitmenschen und 
überhaupt die Welt bewusst zu sein 
bzw zu werden. Es konnten beispiels-
weise Lichter gestaltet, Krippen 
aufgeklebt, Texte meditiert oder 
besondere Gebete gesprochen 
werden. Einmal wurde dem aktuellen 
Impuls entsprechend, im Kirchen-
r a u m  z u  e i n e m  „ Wa l d / N a t u r -
spaziergang“ eingeladen

Zum Fest des Hl. Nikolaus lud eine im 
Altarbereich (Nikolaus war schließ-
lich Bischof!) aufgestellte Nikolaus-
�gur zum Verweilen, aber auch zum 
Schmunzeln ein. Pandemiebedingt 
sollen hier sogar einige eine kleine 
Nikolausfeier abgehalten haben. 
Jedenfalls musste der Gabensack 
mehrmals nachgefüllt werden…

Coronabedingt dur ften unsere 
traditionellen Roratefrühstücke 
nicht statt�nden. Deshalb gab es 
nach der 4. Rorate ein kleines 
„Frühstück to go“ in Form von liebe-
voll hergerichteten Sackerln mit 
Striezel, Teesackerl und Segen.

Ein voller Erfolg war die Krippenfeier 
am Nachmittag des Hl. Abend! 
Zahlreiche Besucher, Groß und Klein, 
genossen die besinnl iche und 
stimmungsvolle Atmosphäre und 
ließen sich auf das Weihnachtsfest 
einstimmen. Es wurden von Gudrun 
Isak und Grete Steinkellner Weih-
nachtslieder auf der Quer�öte und 

Gitarre gespielt und auch gesungen; 
Elke Koch ergänzte mit einem wun-
derbaren Text nach „Der Sternen-
baum“ von Gisela Cölle.                               

Verschiedene Stationen luden ein, es 
„Weihnachten werden zu lassen“: Es 
wurden Krippen gebastelt, Krippen-
�guren angezogen, von Engerln 
geträumt und leuchtende Sterne 
geknetet, die an das Bäumchen bei 
der Krippe vor dem Altar gehängt und 
am Ende mit nach Hause genommen 
werden konnten. Die Stimmung an 
diesem Nachmittag hallte noch 
lange nach!

Unser Christbaum wurde heuer 
nachhaltig geputzt: Nachdem unser 
über 40 Jahre alter Baumschmuck 
im wahrsten Sinne des Wortes „in die 
Jahre gekommen“ ist, wir aber nichts 
Neues kaufen, sondern ganz im Sinne 
der Nachhaltigkeit Vorhandenes 
wiederbeleben  wollten, hofften wir, 
dass in vielen Kästen, Schränken und 
Schachteln Wertvolles zu �nden 
wäre: deshalb wurden Frauen ge-
beten, allenfalls nicht mehr verwen-
deten Christbaumschmuck und 
Häkeldeckerln zu spenden, die von

uns zu Sternen umfunktioniert 
werden könnten. Das Experiment ist 
gelungen und kann sich - nach den 
zahlreichen Rückmeldungen - sehen 
lassen.  

Danke allen edlen Spenderinnen! 
Stellvertretend für alle sind Waltraud 
Froschauer und Ingeborg Suppan zu 
erwähnen, die sogar noch neue 
Sterne aus (altem) Garn anfertigten 
und Lotte Trippl, die unzähligen 
Deckerln zu „gestärktem“ Glanz 
verhalf!

Advent und Weihnachten 
in Graz-Süd  -  nachhal(l)tig
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Der Steinspezialist für Bau und Friedhof

A-8041 Graz, Puntigamer Straße 52
Tel. 0316/42 61 05-0, Fax 0316/42 61 05-4

Als alteingesessener Liebenauer Betrieb
würden wir auch gerne für Sie jede Art

von Steinmetzarbeiten erledigen.

ORTHOPÄDIE SCHWAR KG

ORTHOPÄDISCHE SCHUHE
ORTHOPÄDIE-BEDARF

8010 GRAZ, Mandellstraße 3
Telefon 0316 / 826061
eMail orthopaedie-schwar@aon.at
www.orthopaedie-schwar.at

Aus bester Hand. Aus Ihrer Apotheke.

Apotheke „Am Grünanger”
Mag. pharm. Vera Michelitsch
Ziehrerstraße 2
8041 Graz

Bäckerei Wurm
Bäckerei | Konditorei | Café

Gleisdorf - Graz
Telefon 42 48 09

seit 1906
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Kfz-Technik

D. ZACH
Beratung - Service - Handel

§ 57-Überprüfung
Puntigamer Straße 70, 8041 Graz

Tel. u. Fax: 0316 / 428354
Mobil: 0676 / 3097847

eMail: gottfried.zach@gmx.at
Betriebszeiten: Mo - Do 7.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

Ein Traum ist unerlässlich,
wenn man die Zukunft gestalten will.

MARVIN. Ihre EDV.

MARVIN EDV
Baptist & Partner GmbH & Co KG

Betreuung von Computern und Computernetzwerken - Privat und von Unternehmen

Beratung bei Ankauf, Um- und Aufrüstung, Datensicherung und Virenschutz

Computersysteme und Software in höchster Qualität

Engagiertes, qualifiziertes Team von Technikern

Bierbaumstraße 25
8075 Hart bei Graz

0316/426026
office@marvin.at   www.marvin.at

A R N O  A LT E R
M A L E R - A N S T R E I C H E R - M E I S T E R

A-8041 Graz, Herbert-Böckl-Gasse 12
Telefon + Fax: 0316 / 42 82 40

arno.alter@aon.at

RAUMGESTALTUNG

Alle Maler-Anstreicher-Arbeiten
Verlegen von Tapeten und Bodenbelägen
Vielseitiges Service für Haus und Raum

•Baumpflege
•Baumabtragungen und Fällungen (Schwerstfällungen)
•Rodungen und Wurzelstockfräsungen
•Grünschnitt, Heckenschnitt
•Abtransport von Baumschnitt

Alles von Ihrem verlässlichen und professionellen Partner!

0664/
41 27 550
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NCS - STEINPFLEGE
8055 Graz, Triester Straße 391
Tel.: 0316 22 57 96
Mail: office@ncs-steinpflege.at
Web: www.ncs-steinpflege.at

Reinigung - Schutz - Pflege

Stein ist ein wunderschönes, viel-
sei�ges Naturmaterial. Doch mit 
der Zeit nagt auch an Steinen und 
Co. der Zahn der Zeit:
Steinreinigung, Steinpflege und 
Steinschutz kommen sowohl an 
Böden und Wänden, an Fenster-
bänken und Arbeitspla�en als 
auch bei Skulpturen oder auch 
Grabsteinen zum Einsatz. 
Natur- oder Kunststein - 
alles ist möglich.

GRATISBERATUNG
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Freude und Leid
 in unserem Pfarrverband

Hinweise zu den neuen Datenschutzrichtlinien: Seit dem 25. Mai 2018 gelten für alle Länder, die zur EU gehören, neue Richtlinien zum Datenschutz, geregelt in der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO). Danach dürfen wir von Personen im Pfarrblatt keine personenbezogenen Daten (Adresse oder Geburtstage) mehr veröffentlichen. Ebenso müssen alle auf 
Fotos einzeln abgebildete Personen ihr Einverständnis zur Veröffentlichung geben (z.B. Portrait oder Gruppenfoto). Personen, die kirchliche Veranstaltungen (Pfarrfest, Gottesdien-
ste, ...) besuchen, bei denen zu Beginn darauf hingewiesen wird, dass Fotos gemacht werden, erklären sich - sofern sie den Ort nicht verlassen - damit einverstanden, dass sie unter 
Umständen auf Fotos zu sehen sind.

Wir geben uns im Pfarrblatt viel Mühe, den Richtlinien Folge zu leisten. Wenn uns dennoch ein Fehler unterlaufen sollte, teilen Sie es uns bitte direkt mit, damit wir die Umstände 
erklären können oder die Möglichkeit haben, uns zu entschuldigen! Danke für Ihr Verständnis! Die Redaktion von WIR3

ST. CH
RISTO

PH

ZU GOTT HEIMGEGANGEN

Maria Six
Rosa Klvana

G
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ZU GOTT HEIMGEGANGEN

Helene Obendrauf
Alois Krobath
Günter Klimkeit
Richard Kowaliuk
Gerd Foith
Elisabeth Prisching
Irmtraut Brandmayr
Alois Sackl
Elfriede Spanner
Franz Nagel

TAUFEN

Lian Wagner
ST. PAU

L

Ferdinand Schudi
Rudolf Manninger
Christine Kusole
Ferdinand Lorber
Rosa Salamon
Franz Plevcak
Ernest Brandstätter
Anton Tüchler

ZU GOTT HEIMGEGANGEN

TAUFEN

Oskar Josef Feichtinger
Emma Agnes Mindler-Steiner

Das Redaktionsteam von Wir3 in Liebenau 
und das Seelsorgeteam des SR Graz-Südost 
wünscht Ihnen allen ein gesegnetes und 
frohes Fest der Auferstehung! 

Möge der Herr auch auf unseren 
Wegen mitgehen!


